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Information:

Ausgehend der Stadtratssitzung vom 02.04.2014 und den hierbei erteilten Prüfaufträgen
wurden die Mitglieder des Ausschusses für Kultur und Tourismus mit Mail vom 17. Januar
2022 letztmalig durch den Sitzungsdienst mit der Vorlage 6644/2022 über den Sachstand
informiert.

Wie in den zurückliegenden Jahren bereits praktiziert, zeigen wir auch in diesem Jahr in den
beigefügten Anlagen Besucherzahlen (Anlage 1), Einnahme-Statistiken (Anlage 2) sowie die
Rückzahlungsverpflichtungen gegenüber den Zuschussgebern der musealen Einrichtungen
EifelTotal, Deutsches Schieferbergwerk, sowie den Erlebniswelten Grubenfeld bei
Schließung zum 31.12.2023 (Anlagen 3 und 4) auf.

Die Besucherzahlen sind insgesamt unter dem Gesichtspunkt der noch herrschenden
Pandemie zu betrachten.
Trotz diesem Umstand, sind die Besucherzahlen annähernd identisch mit den „Vor-Corona“
Zahlen. Zu bedenken ist auch, dass der Stadtrat in seiner Sitzung am 12.10.2022
beschlossen hat, die Öffnungszeiten von EifelTotal und Deutsches Schieferbergwerk, den
Öffnungszeiten der Erlebniswelten Grubenfeld anzupassen; dies mit der Folge, dass alle
musealen Einrichtungen vom 02.11.2022 bis einschl. 15.03.2023 geschlossen sind. Die
Entscheidung des Stadtrates basierte in erster Linie auf der Grundlage von
Energieeinsparung.

Wir werden dem Ausschuss zukünftig vereinbarungsgemäß weiter berichten.

Finanzielle Auswirkungen:

Bei Schließung der jeweiligen Einrichtung gem. Sachverhalt

Anlagen:

1. Besucherzahlen im unterjährigen Vergleich bis 31.12.2022
2. Vergleich Einnahmen 2015 – 2022
3. Rückzahlungsverpflichtung bei Schließung EifelTotal / Deutsches Schieferbergwerk zum

31.12.2023
4. Rückzahlungsverpflichtung bei Schließung Erlebniswelten Grubenfeld zum 31.12.2023
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Erlebniswelten Grubenfeld / EifelTotal mit Deutschem
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Folgenden Gremien zur Kenntnis:
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